
Klare  Worte  über  unseren
Inlands-Geheimdienst
Hans-Christian  Ströbele  zu  den  Ergebnissen  des
Untersuchungsausschusses  „NSU-Nazis“:  „Deutsche
Sicherheitsbehörden  waren  auf  dem  rechten  Auge  blind  und
nahmen  die  Gefahr  des  Rechtsextremismus  nicht  ernst.  Viel
schlimmer noch: es gibt dort Anzeichen für fremdenfeindliche,
rassistische  Vorurteile  und  verbrämten  institutionellen
Rassismus.“

Ach.

„Der  Verfassungsschutz  versagte  völlig  gegen  den  NSU  und
dessen Nazi-Umfeld. Auch deshalb ist er aufzulösen.“

Ja. Wird aber nicht passieren.

„Seine  bisherigen  Aufgaben  sollen  überwiegend  auf  eine
zivilgesellschaftliche  Stiftung  übertragen  werden,  die  z.B.
über Rassismus in Deutschland informiert.“

Nein. Dazu sind die Medien da. Außerdem wird das sinnfreie
Bläh-  und  Furzwort  „Zivilgesellschaft“  ab  sofort  verboten.
(Was  ist  das  Gegenteil?  Militärgesellschaft?
Unzivilgesellchaft?)

Ceterum censeo: verfassungsschutz esse delendam.
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